
KIRCHENBLATT
der Ev.-Luth. St.-Salvator-Kirchgemeinde Jöhstadt und

der Ev.-Luth. St.-Margarethen-Kirchgemeinde Grumbach

August
– 

September
2023

„Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“ 
1. Mose 16,13

 Jahreslosung 2023
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Geistliches Wort

Zum Monatsspruch August:
„Du bist mein Helfer, und unter 
dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich …“      Psalm 63,8

Ein wunderbares Bild der 
Geborgenheit: angelehnt an 
die Küken, die sich unter den 
Flügeln der Glucke sicher 
fühlen, geborgen und geschützt. 

Natürlich kann man viele 
Bedenken und Einwände haben, 
ob das wirklich der sicherste 
Ort ist. Aber es ist stark, wenn 
ein Mensch dieses Vertrauen 
zu Gott fassen kann, trotz allen 
möglichen Bedrohungen, Sorgen 
und Ängsten: 

„Bei Dir Gott bin ich nicht nur 
sicher, ich kann sogar loben 
und fröhlich sein, denn Du bist 
der beste Helfer, den ich mir 
vorstellen kann.“

Ich wünsche Ihnen, bei allem, 
was Sie in dieser Sommerzeit 
erleben werden, diese Freude der 
Geborgenheit und Hilfe bei Gott.

In diesem Sinne grüße ich Sie, 
zusammen mit den Kirchvor- 
stehern und Mitarbeitern, Ihr 
Pfarrer Martin Seltmann

Zuckertütenzeit
Es ist eine schöne Tradition, zu 
Beginn der Schulzeit solche bun-
ten Tüten geschenkt zu bekom-
men. Natürlich sind die Schul-
anfänger neugierig, was wird 
denn in meiner drin sein? Das ist 
Vorfreude pur. Die Erinnerung 
daran begleitet uns das ganze 
Leben. Und dann kann es sein, 
dass man bei einem anderen 
Neubeginn wie Ausbildung oder 
Studium unverhofft wieder eine 
Zuckertüte erhält. Auch das wird 
zu einem unvergesslichen Mo-
ment. Ich habe es selbst erlebt. 
Etwas Neues beginnen gehört zu 
unserem Leben dazu. Vorfreude 
und Spannung, Zuversicht und 
die Frage, wie wird es werden, 
prägen solche Augenblicke. 
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Gemeindeinformation

Wieder ganz neu den Glauben 
an GOTT, den Allmächtigen 
wagen, ist ein entscheidender 
Neuanfang für unser Leben bis 
in alle Ewigkeit. Wie wenn die 
Schulanfänger ihre Zuckertüten 
ausschütten, „schüttet“ GOTT 
seinen übervollen Segen über uns 
aus. Gerade in den schwierigsten 
Lebenssituationen helfen seine 
Zusagen: Ich sehe dich. Ich bin 
bei dir. Ich halte dich.

Wir wünschen allen Schul-
anfängern mit ihren Eltern und 
allen, die Neues beginnen: GOTT 
segne euch! 
Christine Bräuer

Liebe Leser unseres Kirchen- 
blattes,
in den Monaten August und 
September zeigt sich die Natur 
von ihrer bunten Seite. Ernten 
ist auf den Feldern und in den 
Gärten angesagt. Unsere beiden 
Erntedankgottesdienste am 
Ende dieser Zeit geben Zeugnis 
davon. Die Jöhstädter feiern 
mittendrin, Anfang September 
Kirchweih und das in einem 
besonderen Rahmen. Näheres 
dazu auf Seite 3 und 4. 

Und außerdem: herzlich will-
kommen sagen wir allen in den 
vielerlei Gruppen und Kreisen für 
die Kinder bis zu den Senioren.

Schulanfängerandacht
„EINSTEIGEN und LOS!“
Sa, 19. August
12:30 Uhr Grumbach

Mit bunten Blumen gefüllte 
Zuckertüten wie auf dieser 
Titelseite schmücken unsere 
Grumbacher Kirche zur 
Schulanfängerandacht.
Herzlich willkommen sagen 
wir allen Schulanfängern mit 
ihren Familien und Gästen zu 
diesem fröhlichen Gottesdienst. 
Die Schulanfänger werden 
dabei zu Beginn ihres neuen 
Lebensabschnittes gesegnet.

Kirchweih Jöhstadt 
Sa, 2. September
15:00 Uhr, Kirche

Kirchweih 2023 beginnt an 
diesem Samstag mit einem 
Abendmahl-Got tesd ienst , 
gehalten von Pfarrer Schubert 
in der St. Salvator-Kirche. 
Anschließend laden wir die 
Jöhstädter zum Kirmes-
kuchenanschnitt herzlich ein.
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So, 3. September
10:00 Uhr, Festzelt 

Am Kirchweihsonntag feiern 
wir einen festlichen Gottes-
dienst mit dem Posaunenchor 
und Pfarrer Schubert im Fest-
zelt an der Feuerwehr. Gleich-
zeitig sind die Kinder zu einem 
kreativen Kindergottesdienst 
willkommen. 

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Kirchenführung und Turm- 
besichtigung bis zur Glocken-
stube in der St. Salvator-Kirche 
Jöhstadt

Christenlehre Jöhstadt
SchüBi Grumbach
Anfang September beginnt für 
die Kinder aus unseren Gemein-
den ein neues Christenlehre- oder 
SchüBi-Jahr. Dazu gibt es recht-
zeitig vorher eine Einladung und 
die üblichen Informationen. Für 
unsere Kinder ist es ganz wichtig, 
immer wieder von Gott zu hören 
und Jesus Christus kennenzu-
lernen.

Konfirmanden Klasse 7 und 
Klasse 8
Der neue Kurs der Vor-
konfirmanden startet am  
30. August 2023 von 16:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr im Zwei-Wochen-
Rhythmus im Pfarrhaus Arns-
feld. Herzliche Einladung dazu! 
Die Konfirmanden Klasse 8 tref-

Erntedank- und Gemeindefest
So, 24. September
14:00 Uhr Grumbach

Der Ernte-Dank-Gottesdienst 
in unserer bunt geschmückten 
Kirche eröffnet diesen Nach-
mittag. Anschließend laden 
wir alle zu Kaffee und Kuchen 
sowie einem kleinen Nach-
mittagsprogramm ins Pfarr- 
haus ein. Die Grumbacher Ernte-
gaben gehen wieder an das Blau-

fen sich zum Konfi-Samstag am 
9. September von 9:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr ebenso im Pfarr-
haus Arnsfeld.

Besuch des befreundeten Po-
saunenchores der Partnerge-
meinde Velden/Oberfranken
Sa, 23. September
So, 24. September
Am Samstag reisen die Bläse-
rinnen und Bläser aus Velden in 
Jöhstadt an. Es wird an diesem 
Tag eine gemeinsame Probe in 
der Kirche stattfinden und am 
Abend ein gemütliches Beisam-
mensein im Hotel „Heilbrunnen“. 
Am Sonntag gestalten die Blä-
serinnen und Bläser aus Vel-
den, Grumbach und Jöhstadt 
den Festgottesdienst in der Jöh-
städter Kirche um 10:00 Uhr 
musikalisch aus.
Wir freuen uns alle auf ein Wie-
dersehen und auf ein gemein-
sames Musizieren. 
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Kirchweih Grumbach
So, 8. Oktober
10:00 Uhr

Wir als Grumbacher Kirchge-
meinde feiern an diesem Sonn-
tag Kirchweih und damit un-
sere St. Margarethen-Kirche. 
Wir danken Gott, dass unsere 
Kirche der wertvolle Ort ist, an 
dem wir Gott durch sein Wort 
in Lied, Predigt und Gebet be-
gegnen.Erntedankfest

So, 1. Oktober
10:00 Uhr Jöhstadt

Herbstzeit ist Zeit zum Dank 
an unseren großen Gott für ein 
Jahr mit einem guten Auskom-
men. Das steht im Mittelpunkt 
dieses Gottesdienstes zum 
Erntedankfest. 
Die Sachspenden gehen wie-
der an das Blau-Kreuz-Haus 
in Schindelbach. Geldspenden 
werden für die Sanierung der 
Kirchturmspitze sowie für den 
Sozialfond unserer Kirchge-
meinde verwendet. 

Kreuz-Haus in Schindelbach. 
Ein Verwendungszweck für 
Geldspenden wird noch be-
kanntgegeben. Wir treffen 
uns zum Schmücken der Kir-
che und zur Vorbereitung des 
Gemeindefestes am Sams-
tag, den 23. September 2023 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. 
In dieser Zeit können auch 
die Erntegaben und Blumen 
abgegeben werden.

Die Annahme der Erntega-
ben und von Blumen sowie 
das Schmücken der Kirche 
finden am Samstag, den  
30. September 2023 von 9:00 
Uhr bis 11:00 Uhr statt. Wei-
tere Helfer zum Schmücken 
der Kirche sind herzlich will-
kommen.

Liebe Kunst-
freunde, am 1. 
Juli 2023 konn-
ten wir die Schau 
mit Arbeiten von 
Friedhelm Schel-
ter unter großem 
Besucherinteres-
se eröffnen. Um-
rahmt wurde die 
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tung in allen vier Ausstellungs-
räumen, drei Exponatkuben, vier 
Grafikwechselrahmen und Groß-
fotos vom Schaffen des Künstlers. 
Die Ausstellung „Friedhelm Schel-
ter, Bildhauer“ ist noch bis zum 
27. August im Pfarrhaus Jöhstadt 
zu sehen.

Friedhelm Schelter und Roland Busch-
mann bereiten die Ausstellung vor

Hier noch ein Ausblick auf die 
nächste Ausstellung. Wir planen 
im Jahr 2023 noch eine Schau. 
Gezeigt werden soll eine Auswahl 
aus den umfangreich gesammel-
ten Kunstwerken von Christina 
und Herbert Schönemann. Damit 
ehren wir die Arbeit und das En-
gagement der Schönemanns für 
die Bergstadt Jöhstadt, aber auch 
ein Leben für Kunst und Kultur 
und deren Förderung. 

Bleiben Sie neugierig auf die lau-
fende und die neue Exposition.
Ihr Galerieteam 

Die Galerie ist Mittwoch und 
Samstag von 15:00 bis 17:00 
Uhr und nach den Gottesdiens-
ten geöffnet. 

Vernissage durch qualitätvolle 
Darbietung der Solistinnen Leti-
tia Kreher, Klavier und Greta Kre-
her, Violine. Der Künstler selbst 
sprach zu seinen gestalterischen 
Absichten und Ausdrucksformen. 
Dabei betonte er, dass er durch-
aus der naturalistischen Abbil-
dung des Gegenstandes, die ihn 
in seiner altmeisterlichen, spann-
nungsreichen Ausarbeitung aus-
zeichnet, seinen berechtigten 
Stellenwert gibt. Doch die Heraus-
forderungen, mit anderen Mate-
rialien und Gestaltungsformen, 
teils studienhaft-experimentell, 
neue Wege zu beschreiten, zeich-
nen seine Arbeiten ebenso  aus. 
Die tiefgehende Beschäftigung 
mit Schöpfung und biblischen 
Themen sind dabei für Fried-
helm Schelter immer Leitbild 
seines Lebens und Schaffens. 
Hartmut Rademann aus Schwar-
zenberg, ein Künstlerkollege von 
Friedhelm Schelter, Mitglied der 
Vereinigung „exponaRt“, in der 
auch der Aussteller integriert ist, 
brachte in seiner Laudatio diese 
Vielfalt in hoher Qualität noch 
einmal deutlich zum Ausdruck. 
Erstmalig konnte für die Expo-
sition eine Förderung der Säch-
sischen Kulturstiftung verwendet 
werden, für die die Kirchgemeinde 
als Träger der Galerie, aber auch 
das ehrenamtlich tätige Galerie-
team sehr dankbar sind. Ange-
schafft wurden Strahlersysteme 
zur Verbesserung der Beleuch-

Friedhelm Schelter und Roland Buschmann bereiten die Ausstel-
lung vor
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Rückblick:

„Gott danken ist Freude“

Am 25. Juni 2023 feierte unser 
Posaunenchor sein 70-jähriges 
Bestehen. Für uns Anlass genug, 
sich an die vergangenen Jahr-
zehnte mit ihren schönen und 
auch nachdenklichen Erlebnis-
sen zu erinnern. Es war einfach 
schön, dass wir mit unseren Fa-
milien, der Kirchgemeinde und 
Gästen aus den umliegenden Or-
ten gemeinsam einen festlichen 
Gottesdienst, bei traumhaft 
schönem Wetter, erleben konn-
ten. Pfarrer Martin Seltmann 
hat es sich nicht nehmen lassen, 
diesen Gottesdienst mit uns un-
ter dem Motto, „Gott danken ist 
Freude“ zusammen zu feiern. 
Wir haben bewegende Grußworte 
des Dankes vom Ortschaftsrat 

Grumbach, von der Freiwilligen 
Feuerwehr, dem Schnitz- und 
Klöppelverein und Freunden ent-
gegen genommen. 

Glück- und Segenswünsche er-
hielten wir ebenso von der Kirch-
gemeinde. Bürgermeister Andre 
Zinn telefonierte mit mir aus sei-
nem Urlaub und bedauerte sehr, 
dass er nicht persönlich anwe-
send sein kann. Die sächsische 
Posaunenmission übermittelte 
Grüße und Segenswünsche und 
schickte Urkunden für langjäh-
rige Chormitglieder. Wir haben 
während des Gottesdienstes auch 
an Werner Schöneich erinnert, 
der wenige Tage vor dem Jubilä-
um verstorben ist. Ihm verdankt 
der Chor und die Kirchgemeinde, 
gemeinsam mit seiner lieben Evi, 
unglaublich viel Segen und En-
gagement. 

Nach dem Gottesdienst wa-
ren alle Besucher und Gäste zu 
einem zünftigen Mittagessen im 
Pfarrgarten eingeladen. Ein „Gu-
laschkanone“ hatten wir auch 
noch nie. Es kam bei Allen gut 
an. Als Chorleiter möchte ich 
mich ganz besonders bei allen 

Friedhelm Schelter und Roland Buschmann bereiten die Ausstel-
lung vor
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Ausblick

Kalender „Kirchen am Wege“ 
Im Kalender für das Jahr  2024 
der Reihe „Kirchen am Wege“  
wird die Jöhstädter St. Salvator-
Kirche im Monat Dezember 
bildlich vorgestellt. Dazu wurden 
in diesem Jahr zahlreiche Fotos 
durch den Herausgeber Blunert 
Grafik Layout aufgenommen. Die 
Kirchgemeinde wird eine Anzahl 
von Kalendern abnehmen, die 
im Pfarrbüro käuflich erworben 
werden können.  

Reformationsgottesdienst
Am 31. Oktober 2023 ist 
ein großer gemeinsamer 
Regional-Gottesdienst aller 
Schwesterkirchen unserer 
Region 9 des Kirchenbezirkes 
Annaberg in der Königswalder 
Kirche geplant.

Blockflötenmusik in Jöhstadt
Am Sonntag, den 18. Juni fand 
um 17:00 Uhr in der St. Salva-
tor-Kirche eine Blockflötenmu-
sik unter dem Thema „Rund ums 
Kirchenjahr“ mit dem Blockflö-
tenkreis Königswalde statt. Trotz 
des sehr mäßigen Besuchs der 
Veranstaltung wurde am Aus-
gang eine Kollekte von über 100 € 
für die Erhaltung und Reinigung 
der Orgel gesammelt. Seit der Or-
gelrekonstruktion im Jahr 1996 

Mitgliedern des Grumbacher und 
des Jöhstäder Posaunenchores, 
und nicht zuletzt bei den Fami-
lienangehörigen für die vielfältige 
Unterstützung bedanken. 

Mein Dank gilt auch unserem Di-
rigenten Stephan Hoffmann vom 
Gnadauer Posaunenbund. Er hat 
mit viel Fingerspitzengefühl und 
einem Schuss Humor mit uns 
gemeinsam die Bläserstücke ein-
studiert und zur Aufführung ge-
bracht.

Voller Dankbarkeit
Andreas Schmidt-Brücken, 
Chorleiter

sind 27 Jahre vergangen und so 
ist es an der Zeit, den Fokus auf 
eine Generalreinigung der Orgel 
zu legen.
Andreas Rockstroh
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Geschichte

Hinter dem Betglöcklein von 
Schmalzgrube steht eine bewe-
gende Geschichte. An dieser Stel-
le unseres Kirchenblattes folgt 
sie in mehreren Teilen. 

Teil 1 – Das Gebet
An einem der letz-
ten Januartage 
dieses Jahres, 
während der Nord-
wind heftig tobte, 
ging der Pfarrer zu 
Grumbach, Karl 
Friedrich Selt-

mann, von dem Schullehrer des 
Orts begleitet, mit tiefem Weh im 
Herzen, halb gezogen, halb geru-
fen, in die elende Hütte dieser ar-
men Bergmannsfamilie, um der 
alten Mutter das heilige Abend-
mahl zu reichen. Da saß das 

fromme Mütterchen mit gefasten 
Händen und betete den Psalm: 
Aus tiefer Not schrei ich zu dir – 
und dann den: Nach dir, o Herr, 
verlanget mich – und der Pfarrer 
hatte dazu nur „Amen“ zu sagen. 
Daneben stand der bergfestige 
Schwiegersohn, das ärmliche 
Käppchen in der gefalteten Hand 
haltend, und die 58 jährige 
Tochter mit über die Augen he-
rab verbundener Stirn, und der 
engbrüstige Enkelsohn mit dem 
bleichen Gesicht, und die gesun-
de Enkeltochter mit dem freund-
lichen Augen, in dem die Bitte 
und Klage geschrieben stand: 
„Herr, hilf uns, wir verderben!“ 
Der Pfarrer tröstete mit dem 
Troste des göttlichen Wortes und 
reichte das heilige Sacrament, 
Stärkung von oben erflehend. 
Aber er war selbst tief erschüt-
tert und im Innersten ergriffen 
von der Not, die sich hier vor sei-
nen Augen darstellte. Als er end-
lich die Hütte verlassen wollte, 
sagte der sonst joviale Bergin-
valide noch die Worte zu ihm: 
„Ach Gott, nimm mir nur nicht 
noch den Verstand.“ Diese Worte 
gingen dem Pfarrer durch Mark 
und Bein. Hier mußte geholfen 
werden, und zwar bald, wenn 
die Hilfe nicht zu spät kommen 
solle. Aber wie? Woher sollte die 
Hilfe kommen? An wem sollte 
der Pfarrer sich mit der Bitte um 
Hilfe wenden?
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Monatsspruch August:

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.  
        Psalm 63

J - Jöhstadt G - Grumbach S - Schmalzgrube R - Regional

Z - Gemeins. GD

Gottesdienste im August

06.08. | 
9. So. n. Trinitatis

G | 10:00 Uhr 
PGD

13.08. | 
10. So. n. Trinitatis

J | 10:00 Uhr 
AGD
Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschaften und Werke

19.08. | 
Samstag

G | 12:30 Uhr 
Andacht zum Schulanfang

20.08.| 
11. So. n. Trinitatis

J | 08:30 Uhr 
PGD
Kollekte: Evangelische 
Schulen

S | 10:00 Uhr 
AGD
Kollekte: Evangelische 
Schulen

27.08. | 
12. So. n. Trinitatis

J | 08:30 Uhr 
PGD

G | 10:00 Uhr 
AGD mit KIGO

AGD – Abendmahlgottesdienst | PGD – Predigtgottesdienst
FGD – Familiengottesdienst | KIGO – Kindergottesdienst

Das Dankopfer ist, wenn nicht anders angegeben, für die eigene Gemeinde 
bestimmt.

Die Kürzel vor der Gottesdienstzeit bedeuten:
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Monatsspruch September:

Wer sagt denn ihr, dass ich sei?         Matthäus 16,15

Gottesdienste im September

02.09. | 
Samstag

J | 15:00 Uhr 
AGD zur Kirchweih

03.09. | 
13. So. n. Trinitatis

J | 10:00 Uhr
Festgottesdienst zur Kirchweih und KIGO im Festzelt
Kollekte: Diakonie Sachsen

10.09. | 
14. So. n. Trinitatis

J | 08:30 Uhr 
PGD

G | 10:00 Uhr 
AGD mit KIGO

17.09. | 
15. So. n. Trinitatis

J | 08:30 Uhr 
PGD
Kollekte: Ausländer- und 
Aussiedlerarbeit der 
Landeskirche

S | 10:00 Uhr 
AGD
Kollekte: Ausländer- und 
Aussiedlerarbeit der 
Landeskirche

24.09. | 
16. So. n. Trinitatis

J | 10:00 Uhr 
Festgottesdienst mit den
Veldenern

G | 14:00 Uhr 
Festgottesdienst zum 
Erntedankfest

01.10. | 
17. So. n. Trinitatis

G | 08:30 Uhr 
PGD

J | 10:00 Uhr
Festgottesdienst zum 
Erntedankfest

08.10. | 
18. So. n. Trinitatis

J | 08:30 Uhr 
PGD

G | 10:00 Uhr 
Festgottesdienst zur 
Kirchweih mit Abendmahl 
und KIGO

15.10. | 
19. So. n. Trinitatis

S | 08:30 Uhr 
PGD
Kollekte: Kirchliche 
Männerarbeit

J | 10:00 Uhr 
AGD mit KIGO
Kollekte: Kirchliche 
Männerarbeit
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Wichtige Informationen
Die Hauptvertretung während der Pfarrvakanz hat Pfarrer Martin 
Seltmann aus Königswalde. Seine Telefonnummer und die Mail- 
adresse stehen unter Kontakte auf den letzten Seiten. Frau Win-
ter in unseren Pfarrämtern vermittelt ebenfalls Termine mit 
Pfarrer Seltmann.
Pfarrer i. R. Hans-Günter Schubert hielt nun schon viele Gottes-
dienste in unseren Gemeinden. Wer ein Gespräch mit ihm wünscht, 
kann über die Pfarrämter einen Termin mit ihm vereinbaren lassen. 

Während der Pfarrvakanz wird sehr darum gebeten, Taufen, Trau-
ungen und Einsegnungen zu Traujubiläen mindestens vier Monate 
im Voraus in den jeweiligen Pfarrämtern anzumelden, damit ein für 
beide Seiten passender Termin gefunden werden kann. Eine spätere 
Absage ist nicht so schwierig wie eine sehr kurzfristige Planung. Weil 
etliche Pfarrstellen im Umkreis vakant sind, ist die Vertretungspla-
nung nicht einfach, vor allem wenn es die Ferienzeiten betrifft.

Außerdem ist es wichtig, sich in den Aushängen der Schaukästen 
unserer Kirchgemeinden über Gottesdienste und Veranstal-
tungen zu informieren, weil sich durch die Pfarrvakanz durchaus 
kurzfristige Änderungen ergeben können. 
Wer aus verschiedenen Gründen nicht mehr zu unseren Gottesdiens-
ten kommen kann und das Abendmahl erhalten möchte, kann das in 
unseren Kanzleien melden. Pfarrer Seltmann oder Pfarrer Schubert 
kommen dann zum Hausabendmahl in die Häuser. Auch ein Kran-
kenbesuch oder ein anderer Besuch, zum Beispiel bei einem beson-
deren seelsorgerlichen Anliegen, übernehmen die Pfarrer gern. Wir 
ermutigen ausdrücklich dazu, sich zu melden.

Hier noch ein besonderer Hinweis: Als Gemeinden wollen wir 
Anteil nehmen an Freud und Leid unserer Gemeindeglieder. Ge-
betsanliegen können gerne in den Pfarrämtern gemeldet werden. 
Ob Dankbarkeit über neue Erdenbürger oder Ehejubiläen, Für-
bitte bei Krankheit, Trost bei Verlusten oder innere Heilung. Im 
Fürbittgebet im sonntäglichen Gottesdienst kann die Gemeinde 
gemeinsam alles vor Gott bringen. Außerdem können Gebetsan-
liegen in die Kollektenkiste für Bauaufgaben eingeworfen werden. 
Die Gebetsanliegen werden selbstverständlich vertraulich behan-
delt. Wer öffentliche Fürbitte im Gottesdienst wünscht, bitte ent-
sprechend kennzeichnen oder einfach den Kirchenvorstand an-
sprechen oder im Pfarramt melden.

Gemeindeinformation
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„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“

Am 08.06.2023 starb Werner 
Schöneich, Gründungsmitglied 
des Grumbacher Posaunenchores 
nach schwerer Krankheit. 
Es ist für uns, die Mitglieder 
des Posaunenchores, ein 
schmerzlicher Verlust. Er hat 
beinahe 70 Jahre für diesen Chor 
gelebt und gewirkt. Gemeinsam 
mit seiner Frau Evi hat er sich um 
Zusammenhalt bemüht. 

Die Beiden waren schlicht die 
gute Seele in unserer Truppe. 
Werner Schöneich war ein 
Mensch der klaren Worte, er 
liebte die Musik genauso, wie 
die Gemeinschaft und sein 
Erfindungsreichtum war schlicht 
unerschöpflich. Sein Lieblingslied  

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ mit seinen 
vielen Strophen, war für ihn nicht nur eine eingängige Melodie, 
sondern zeigte auch seine unerschütterliche Einstellung über 
Gottes wunderbare Schöpfung. Wir Mitglieder des Posaunenchores 
wissen unseren Werner in Gottes Hand und sind voller Dankbarkeit 
für sein Wirken in unserem Chor, in der Kirchgemeinde und an 
vielen weiteren ehrenamtlichen Aufgaben.

Andreas Schmidt-Brücken, Chorleiter

„Ich selber kann und mag nicht ruhn, 
des großen Gottes großes Tun

erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt, und lasse,

was dem Höchsten klingt,
aus meinem Herzen rinnen,
aus meinem Herzen rinnen.“

Gemeindeinformation



14

Kirchlich bestattet wurden

Frau Ilse Wieland, geb. Reuther aus Grumbach im Alter von  
91 Jahren

Herr Rolf Günther, zuletzt wohnhaft in Thermalbad Wiesenbad im 
Alter von 92 Jahren

Herr Werner Schöneich aus Grumbach im Alter von 85 Jahren

Herr, dir habe ich meine Seele befohlen.          Jeremia 11,20

Freud und Leid

Gebet 
für unsere Region  
und unseren Ort 
 
Montag, 3. Oktober 
 19 Uhr in Königswalde 
 

Montag, 14. November 
 19 Uhr in Mildenau 
 

Treff ist jeweils in der Kirche 

Ein Blick in unsere Region

Donnerstag, 24. August 19:00 Uhr 
Kirche Steinbach

Mittwoch 20. September 19:00 Uhr 
Kirche Geyersdorf

Gebet
für unsere Region
und unseren Ort
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Landeskirchliche Gemeinschaft Grumbach

Gemeinschaftsstunde in Grumbach im Raum der LKG
Sonntag  06.08.  19:30 Uhr

Sonntag  13.08.  keine Gemeinschaftsstunde

Sonntag  20.08.  19:30 Uhr 

Sonntag  27.08.  14:45 Uhr 

Sonntag  03.09.  19:30 Uhr

Sonntag  10.09.  14:45 Uhr

Sonntag  17.09.  Gemeinschaftstag

Sonntag  24.09.  14:00 Uhr  Erntedankgottesdienst

Sonntag  01.10.  19:30 Uhr

Bibelstunde in Grumbach im Raum der LKG
Mittwoch  09.08  19:00 Uhr

Donnerstag  17.08.  19:00 Uhr

Donnerstag  24.08.  19:00 Uhr

Donnerstag  31.08.  19:00 Uhr 

Donnerstag  14.09.  19:00 Uhr

Mittwoch  20.09.  19:00 Uhr

Donnerstag  28.09.  19:00 Uhr

Frauenstunde in Grumbach im Raum der LKG
Donnerstag  03.08.  19:30 Uhr

Donnerstag  07.09.  19:30 Uhr

Donnerstag  05.10. 19:30 Uhr
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Kirchenmusik
Posaunenchor  freitags in Grumbach  19:30 Uhr 
Kurrende gemeinsam in Grumbach  
Kirchenchor dienstags 19:30 Uhr
Instrumentalkreis  Erwachsene nach Vereinbarung

Christenlehre (außer in den Ferien, ab 06.09.)
Klasse 1 – 4  mittwochs 13:45 Uhr
Klasse 5 – 6 mittwochs 15:45 Uhr

Konfirmandenunterricht in Arnsfeld
Klasse 7 mittwochs (14-tägig), ab 30.08. 16:30 Uhr
Klasse 8 Samstag, 09.09. 09:00 Uhr

Junge Gemeinde
Jugendtreff Jöhstadt  freitags (14-tägig) 19:00 Uhr
Mildenau freitags 19:30 Uhr
Königswalde dienstags: Lobpreis  18:00 Uhr 
                     donnerstags: chill & sports   17:00 Uhr 
Arnsfeld freitags 17:30 Uhr

Gruppen und Kreise 
Gebetskreis montags 18:00 Uhr 
Seniorenkreis im August Sommerpause
 Dienstag, 05.09. 14:30 Uhr
 Mittwoch, 04.10. 14:30 Uhr
Frauendienst im August Sommerpause
 Mittwoch, 06.09., 04.10. 19:30 Uhr
Erwachsenen-Treff nach Vereinbarung 

Gruppen und Kreise

 Jöhstadt

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November 
ist am 04. September 2023.
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Kirchenmusik
Posaunenchor freitags 19:30 Uhr
Kirchenchor dienstags in Jöhstadt 19:30 Uhr
Kurrende außer in den Ferien 17:30 Uhr
Gospelchor mittwochs 19:00 Uhr

Gruppen und Kreise 
Frauenkreis Dienstag, 29.08., 26.09. 14:00 Uhr
Frauentreff Donnerstag, 10.08., 21.09. 19:30 Uhr

Schüler-Bibelkreis (außer in den Ferien, ab 07.09.)
Klasse 1 – 3 donnerstags  15:15 Uhr
Klasse 4 – 6 donnerstags  16:30 Uhr

Konfirmandenunterricht in Arnsfeld
Klasse 7 mittwochs (14-tägig), ab 30.08. 16:30 Uhr
Klasse 8 Samstag, 09.09. 09:00 Uhr

Junge Gemeinde
Jugendtreff Jöhstadt freitags (14-tägig) 19:00 Uhr 
Mildenau freitags 19:30 Uhr
Königswalde dienstags: Lobpreis  18:00 Uhr 
 donnerstags: chill & sports   17:00 Uhr 
Arnsfeld freitags 17:30 Uhr

 Grumbach

Gruppen und Kreise

Frühstückstreff 
Forellenhof Schmalzgrube Mittwoch   09:00 Uhr
    16.08., 20.09.

 Schmalzgrube
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Kontakte und Gemeindehinweise

Ev.-Luth. St.-Salvator-Kirchgemeinde Jöhstadt 
Pfarramt Jöhstadt | Schlösselweg 45 | 09477 Jöhstadt 
Tel.: 037343 2227 | Fax: 037343 88203
(Achtung: Fax funktioniert nur zu den Öffnungszeiten!)
E-Mail: kg.joehstadt@evlks.de | Homepage: www.bergfisch.de
Öffnungszeiten im Pfarramt Jöhstadt
Di 09:00 Uhr – 12:00 Uhr | Mi 15:30 Uhr – 16:30 Uhr
Spenden und Kirchgeld:
IBAN-Nr. DE48 3506 0190 1682 2000 10 bei der KD-Bank
Pachten, Gebühren, Teilnehmerbeiträge usw.: 
IBAN-Nr. DE88 8705 4000 3571 0002 33 bei der Erzgebirgssparkasse
Hauptvertreter in der Vakanzzeit, auch für Gespräche und 
Seelsorge: Pfarrer Martin Seltmann, Königswalde 
Tel.: 03733 / 22301 | E-Mail: martin.seltmann@evlks.de
Kantor Andreas Rockstroh, 
Telefon 037343 849951 | 0151 11038073
E-Mail: Andreas.Rockstroh@evlks.de
Gemeindepädagogin Christine Bräuer, Telefon 037343 89879 
Verwaltungsmitarbeiterin Anja Winter
Kirchenführungen übernimmt Ronny Graubner. 
Telefon 037343 21565 
Öffnungszeiten unserer Galerie im Pfarrhaus: 
mittwochs und samstags 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
sonntags nach den Jöhstädter Gottesdiensten.  
Besondere Öffnungszeiten der Galerie können über die Pfarrämter 
und unter 0152 57086230 bzw. 037343  21729 vereinbart werden. 

Unsere Friedhöfe werden verwaltet und bewirtschaftet 
durch die Friedhofsverwaltung Cranzahl, 
Dorfstraße 72 | 09465 Sehmatal-Cranzahl.
Öffnungszeiten in Cranzahl: 
Di 15:00 – 17:00 Uhr | Fr 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldung von Beerdigungen und Beisetzungen über Fried-
hofsverwalter Daniel Heß nach telefonischer Terminvereinba-
rung vor Ort auf dem jeweiligen Friedhof Jöhstadt, Grumbach 
bzw. Schmalzgrube. 
Tel.: 037342 149700
Fax: 037342 14848
Mail: friedhofsverwaltung@kirche-cranzahl.de 
Chorgesang bei Trauerfeiern direkt mit Kantor Rockstroh vereinbaren
Telefon 037343 849951 | 0151 11038073
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Impressum

Impressum Kirchenblatt 
Herausgegeben von der Ev.-Luth. St.-Salvator-Kirchgemeinde Jöhstadt und 
der Ev.-Luth. St.-Margarethen-Kirchgemeinde Grumbach 
Verantwortlich für den Inhalt: Kirchenvorstände Jöhstadt und Grumbach
Korrektur: Christine Bräuer
Satz und Druck: Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Wolkenstein 
Exemplare: 650 Stück 
Fotos der Titelseite: Steffen Hahn, Benjamin Bach, Familie Dietel
Kontakt zur Redaktion: Email an kg.grumbach_stmargarethen@evlks.de 
und/oder kg.joehstadt@evlks.de 
Das Kirchenblatt erscheint aller zwei Monate und wird von ehrenamt-
lichen Helfern entsprechend den im Pfarramt vorliegenden Listen verteilt. 
Zur Deckung der Kosten für das Kirchenblatt kann eine Spende direkt bei 
den Helfern oder in den Pfarrämtern abgegeben werden. Wer überweisen 
möchte, gebe bitte im Verwendungszweck „Spende für Öffentlichkeitsar-
beit“ an. Siehe auch auf Seite 9 dieses Kirchenblattes. 

Wir danken für die Bereitstellung der Fotos Gabriele Pomp, Ehrenfried 
Hutschig, Thomas Hoffmann, Ulrich Sacher und Andreas Rockstroh. 

Ev.-Luth. St.-Margarethen-Kirchgemeinde Grumbach 
Pfarramt Grumbach | Hauptstraße 33 | 09477 Grumbach 
Tel.: 037343 2468 | Fax: 037343 169818
(Achtung: Fax funktioniert nur zu den Öffnungszeiten!)
E-Mail: kg.grumbach_stmargarethen@evlks.de 

Öffnungszeiten im Pfarramt Grumbach 
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr | Freitag 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

Spenden und Kirchgeld:
IBAN-Nr. DE03 3506 0190 1612 1800 12 bei der KD-Bank

Gebühren, Teilnehmerbeiträge usw.
IBAN-Nr. DE29 8709 6214 0021 3306 63 bei der Volksbank Erzgebirge

Hauptvertreter in der Vakanzzeit, auch für Gespräche und 
Seelsorge: Pfarrer Martin Seltmann, Königswalde 
Tel.: 03733 22301 | E-Mail: martin.seltmann@evlks.de
Kantor Andreas Schmidt-Brücken 
Gemeindepädagogin Christine Bräuer, Telefon 037343 89879 
Verwaltungsmitarbeiterin Anja Winter



Wir feiern Erntedank 

Sonntag, 24. September
14:00 Uhr Gottesdienst in der St. Margarethen-Kirche Grumbach

Anschließend Kaffee & Kuchen im Pfarrhaus
mit kleinem Nachmittagsprogramm

   
Sonntag, 1. Oktober

10:00 Uhr Gottesdienst in der St. Salvator-Kirche Jöhstadt


